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Ziel Die OST zeichnet sich durch ausgeprägte Nähe zu ihren Anspruchsgruppen aus und 
profiliert sich als transferorientierteste Hochschule der Schweiz. Sie richtet ihr 
hochstehendes Leistungsangebot mehrheitlich auf Themen und Technologien mit hoher 
Bedeutung für die Ostschweiz aus und nimmt in ausgesuchten interdisziplinären 
Schwerpunkten national eine führende und international eine anerkannte Stellung ein.

Stossrichtungen Sie erreicht dieses Ziel, indem sie:
1. die folgenden strategischen Themenfelder bearbeitet: Architektur, Bau, Landschaft, Raum; 

Gesundheit; Informatik; Soziale Arbeit; Technik; Wirtschaft. [Portfolio]
2. im fortlaufenden Dialog mit ihren Anspruchsgruppen ihr Leistungsangebot bedarfsgerecht 

weiterentwickelt und damit sowie mit innovativen Problemlösungen nachhaltige 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Wirkung erzielt und einen Beitrag zur nationalen 
Positionierung der Ostschweiz leistet. [Impact]

3. in allen Leistungsbereichen die bereichsübergreifende Zusammenarbeit fordert und 
fördert und im interdisziplinären Schwerpunktthema der angewandten künstlichen 
Intelligenz eine national führende Rolle einnimmt. [interdisziplinäre Schwerpunkte]

4. systematisch eigene und fremde Forschungserkenntnisse in umsetzbare Lösungen für die 
Praxis und Innovationen für Gesellschaft und Wirtschaft überträgt und damit schweizweit 
führend ist. [Transferorientierung]

5. durch attraktive Arbeitsbedingungen und eine vertrauensbasierte Führungs- und 
Organisationskultur qualifizierte Mitarbeitende gewinnt und an sich bindet. 
[Arbeitgeberattraktivität]

Strategisches Ziel 1: Profilbildung
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Interdisziplinärer Schwerpunkt Seit dem
 29.4.2021 ist A

I der erste 
interdisziplinäre Schw

erpunkt der O
ST



• 3COM Internet Telephony Business Unit Founder and CTO 

• Google Scholar h-index von 55 und ~9000 Zitate

• 70 Internationale Patente

• 76 Peer-reviewed Publikationen

• Buch "Rate-Distortion Based Video Compression"

• 22 Awards, zum Beispiel:

• IEEE Signal Processing Society Best Paper Award

• 3COM Inventor of the Year Award

• 7 Time Winner of a FUTUR Innovation Award @ HSR

• Credit Suisse Award for Best Teaching @ HSR

• 33 CTI/Innosuisse Projekte

• Zwei Swiss Start-ups 

Wer bin ich?
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Wo sind wir?
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• Rapperswil
• 8.063



Welche Hardware haben wir?

 DGX-2 Deep Learning Supercomputer  (400kCHF/5Jahre80kCHF/Jahr)
 2 PetaFlops (2e15) pro Sekunde
 Earth: 8e9 Menschen

 2e15/8e9=1/4e6= 250'000 Flop/Person pro Sekunde
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Welche Sprache sprechen wir?
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Was machen wir?

• Lehre
• Bachelor

− Elektrotechnik und Informatik

• Master of Science in Engineering
− Data Science/Electrical Engineering

• Weiterbildung
− CAS in Produktionsmanagement (OST/HSG) –

einen Tag über Machine Learning

− Geplanter CAS Applied Artificial Intelligence
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Lehre

Master Thesis - AI Physio
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ITBO – TP3 

• ITBO OST Studierende können AI

ICAI Interdisciplinary Center for Artificial
Intelligence - ICAI - Confluence (ost.ch)

https://wiki.ost.ch/display/ICAI/ICAI+Interdisciplinary+Center+for+Artificial+Intelligence


ITBO – TP3 
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Gemeinsames AI 
Studierenden Projekt



ITBO – TP3 
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So kann man mitmachen:

AI Integration in bestehende Module
Meldet Euch bei mir, wenn ihr AI in irgendeiner Form in eure bestehenden Module 
integrieren wollt – wir helfen mit Rat, Tat und SAP Konten!

AI Grundlagenmodul: "Teach the Students"
Motiviert eure Studierenden dieses Modul im FS2023 @ RJ oder im IDKS @ SG zu 
belegen (auch wenn es in Englisch angeboten wird Internationalisierung)
 IDKS Anmeldung sind jetzt durch und beide Module werden durchgeführt

Helft uns, dieses AI Grundlagenmodul in euren Curriculum einzubauen, es sollen 
mehr und mehr solche Module angeboten und auch besucht werden 
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Was machen wir?

• Outreach
• OST Personen über Standorte und Disziplinen 

vernetzen

• AI@OST vermarkten



Outreach
• AI Stammtische

Einmal pro Monat an jedem Campus und Online
https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-
themen/icai-interdisciplinary-center-for-artificial-intelligence

• AI Hackathon
Studierende von RJ & SG haben an einem Hackaton der
Stadt St.Gallen teilgenommen

− Die OST Studierenden haben 5 der 8 Preise gewonnen!

• AI Studierenden Projekte
Zum Beispiel arbeitet ein studentisches Wirtschaftsinformatikteam von 
SG mit Elektrotechnik-Bachelorstudenten von RJ an einem WTT-Projekt 
zusammen.

• AI Showcase Projekte
Zum Beispiel arbeitet das INF @ BU/SG mit dem IRAP @ RJ an einem 
Forschungsprojekt zum Solarkataster
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https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/icai-interdisciplinary-center-for-artificial-intelligence
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Was machen wir?

• Forschung & Entwicklung
-4

4

-2

2 4

0

zs
co

re
(F

or
ce

)

2

2

zscore(Height)

0

zscore(Diameter)

4

0
-2

-2
-4 -4

A C T G



17

Einige AI aF&E Projekte mit Bezug zum Dept. Gesundheit

• Odlo – Wireless ECG Shirt

• Phonak – Machine Learning for Hearing Aids

• Qiagen – AI for DNA 

• Neurotune – Sarcopenia Diagnose

• Schiller – Deep Learning for ECG Analysis
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Wireless ECG Shirt
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Machine Learning for Hearing Aids
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AI for DNA Sequencing
A C T G

 Qiagen GeneReader

 Zum Zeitpunkt der Markteinführung 
der genaueste und schnellste 
DNA-Sequenzer weltweit

 AI-Algorithmus entwickelt vom ICAI
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Sarcopenia Diagnose

• Rekonstruktion und Visualisierung des Ganges
• Ermittlung von Gangparametern und anderen Features
• Sarkopenie-Klassifizierung der Studienteilnehmer



22

Deep Learning for ECG Analysis



The Age of AI 
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• AI ist ein epochales Ereignis
• Vergleichbar in seinen Auswirkungen nur mit der Einführung von

− Feuer
− Ackerbau
− Elektrizität

• Was ist AI?
• Schwierige Frage – pragmatische ICAI Definition:

Wenn es für einen Menschen clever aussieht, 
aber ein Computer dahinter steht, dann ist es AI 



The Age of AI 
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July 7,



Maschinelles Lernen
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• In all diesen Beispielen gibt es ein wiederkehrendes Thema:
− Wir verwenden Daten, um einem Computer im Labor ein 

allgemeines Muster beizubringen
• Der Computer verallgemeinert dann dieses Muster, um neue 

Situationen in der Praxis zu beurteilen
− Die AI lernt im Feld nicht weiter 

• Dies ist überwachtes maschinelles Lernen und die 
erfolgreichste Anwendung von AI

Der Computer entwickelt eine Intuition für die 
Situation. Ähnlich wie der Mensch eine 
Intuition entwickelt, aber der Mensch braucht 
normalerweise viel weniger Beispiele



Maschinelles Lernen
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Ein Studium an der OST
ist mehr als eine Ausbildung: 
Es bietet Ihnen auch die 
Möglichkeit, die eigenen 
Potenziale zu entdecken und zu
fördern sowie sich als Mitglied
der Hochschule mit 
Gleichgesinnten auszutauschen
und sich an konkreten 
Praxisprojekten zu beweisen.

A degree program at OST is 
more than just a course of study:
it gives you the opportunity to 
discover and increase your own
potential, to interact with 
like-minded fellow students and
to prove yourself in real-life 
student consulting projects.

Studying at the OST is
more than just an education: 
it also offers you the opportunity
to discover and develop your 
own potential and, as a member 
of the university, to exchange 
ideas with like-minded people 
and prove yourself in concrete
practical projects.



Maschinelles Lernen
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Ein Studium an der OST
ist mehr als eine Ausbildung: 
Es bietet Ihnen auch die 
Möglichkeit, die eigenen 
Potenziale zu entdecken und zu
fördern sowie sich als Mitglied
der Hochschule mit 
Gleichgesinnten auszutauschen
und sich an konkreten 
Praxisprojekten zu beweisen.

A degree program at OST is 
more than just a course of study:
it gives you the opportunity to 
discover and increase your own
potential, to interact with 
like-minded fellow students and
to prove yourself in real-life 
student consulting projects.

Studying at the OST is
more than just an education: 
it also offers you the opportunity
to discover and develop your 
own potential and, as a member 
of the university, to exchange 
ideas with like-minded people 
and prove yourself in concrete
practical projects.

https://www.deepl.com/translator

https://www.deepl.com/translator


Maschinelles Lernen
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• Daten sind wichtig, aber was für Daten 
gibt es und woher kommen diese?

• Viele Daten sind schon in IT Systemen
− Bücher
− Unterlagen der Ämter  
− Personalakten, Krankenakten
− Transaktionen mit einer Zutrittskarte
− Handyposition
− ….



Maschinelles Lernen
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• Daten sind wichtig, aber was für Daten 
gibt es und woher kommen diese?

• Dedizierte Sensoren
− Kameras
− Mikrophone
− Tastaturen
− IMU
− LIDAR
− RADAR
− Etc.



Maschinelles Lernen
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• Maschinelles Lernen ist nur so gut, 
wie es die Daten zulassen

• Ein ernsthaftes Problem stellt der 
sogenannte BIAS dar



Maschinelles Lernen
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• Normalerweise ist der Ausgang eines AI 
Systems nicht ein einfache Entscheidung 
im Sinne von JA oder NEIN
− AI schätzt grundsätzlich Wahrscheinlichkeiten, 

welche Entscheidung dann gemacht werden soll, 
kann und muss ein Mensch bestimmen

− Konstruiertes Beispiel
− Aufgrund der Fiebermessung schätzt die AI 

die Wahrscheinlichkeit ob einer Person krank 
ist oder nicht

− Für die Schätzung werden Daten aus der 
Vergangenheit benutzt, wo eine Ärztin diese 
Entscheidung gefällt hat



Maschinelles Lernen
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• 100'000 simulierte Trainings Daten

%the models describing the state of nature
healthy=1;sick=2;
Prior(healthy)=0.5; 
Prior(sick)=1-Prior(healthy); 
spreadfactor=4;
m(healthy)=(38.5+36.3)/2;  s(healthy)=(38.5-36.3)/spreadfactor; 
m(sick)=(42.2+38.6)/2;  s(sick)=(42.2-38.6)/spreadfactor;



Maschinelles Lernen
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• 100'000 simulierte Test Daten



Maschinelles Lernen
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• 100'000 geschätzte Wahrscheinlichkeiten

Die Entscheidung, welche im 
Schnitt am wenigsten Fehler erzeugt

errorrate =
1.8400%

gesund krank



Maschinelles Lernen
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• 100'000 simulierte Trainings Daten

%the models describing the state of nature
healthy=1;sick=2;
Prior(healthy)=0.9; 
Prior(sick)=1-Prior(healthy); 
spreadfactor=4;
m(healthy)=(38.5+36.3)/2;  s(healthy)=(38.5-36.3)/spreadfactor; 
m(sick)=(42.2+38.6)/2;  s(sick)=(42.2-38.6)/spreadfactor;



Maschinelles Lernen
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• 100'000 simulierte Test Daten



Maschinelles Lernen
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• 100'000 geschätzte Wahrscheinlichkeiten

Die Entscheidung, welche im 
Schnitt am wenigsten Fehler erzeugt
ist nach oben gewandert …

errorrate =
0.7940%

einfacheres
Problem

gesund krank



Maschinelles Lernen
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• Bayes im Schnitt am wenigsten Fehler
− Ist jeder Fehler gleich schlimm?

• Bei einer einfachen JA/NEIN 
Entscheidung gibt es zwei Arten von 
Fehlern

• False Positive
− AI sagt die Person ist krank, ist sie aber nicht

− Krankenkasse muss mehr bezahlen

• False Negative
− AI sagt die Person ist nicht krank (gesund), ist sie aber nicht

− Im schlimmsten Fall keine medizinische Versorgung und 
die Person stirbt

AI sucht
KrankPositive

Wahrheit ist: Krank Wahrheit ist: Gesund

AI sagt: Krank True Positive False Positive

AI sagt: Gesund False Negative True Negative

Nur weil in Prozent mehr
Menschen gesund sind,
braucht es nach Bayes
eine höhere Temperatur 
um von der AI als krank 
klassifiziert zu werden



Maschinelles Lernen
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• 100'000 geschätzte Wahrscheinlichkeiten

Weniger False Positive,
mehr False Negative

gesund krank



Maschinelles Lernen
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• 100'000 geschätzte Wahrscheinlichkeiten

Mehr False Positive,
weniger False Negative

gesund krank



Maschinelles Lernen
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• AI schätzt Wahrscheinlichkeiten, trifft aber grundsätzlich keine 
eigenen Entscheidungen
− Wir müssen nicht mit der Bayes Entscheidung leben
− Kleinste durchschnittliche Fehlerrate

− Wir können den verschiedenen Fehlern unterschiedliche Kosten 
geben und somit die AI Entscheidung mittels unserem Wissen 
austarieren
− Kleinstes durchschnittliches 

Risiko=Wahrscheinlichkeit.Kosten

− z.B.: Kosten für False Negative = 10 Kosten False Positive 

Dies ist eine fundamental wichtige Aufgabe, 
welche oft nicht wahrgenommen wird und 
somit wird die Bayes Entscheidung gefällt



• In der Gesundheit
− Diagnose

AI Anwendungen
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https://achievements.ai

https://achievements.ai/


• In der Gesundheit
− Forschung

AI Anwendungen
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https://achievements.ai

https://achievements.ai/


• In der Gesundheit
− Coaching

AI Anwendungen
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• In der Gesundheit
− Coaching

AI Anwendungen
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• In der Gesundheit
− Überwachung

AI Anwendungen
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• In der Gesundheit
− Psychische

Gesundheit

AI Anwendungen
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https://achievements.ai

https://achievements.ai/
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Fragen?



Künstliche Intelligenz in Pflege und 
Gesundheit

Eling D. de Bruin
„Wer viel erkennen will, muss viel spielen“

Gottfried Benn.



• [1] Gesundes Altern
• [2] Beitragende Faktoren

• Homeostase
• Intrinsic Capacity

• [3] Trainingskonsequenzen
• [4] Stepping Exergames (künstliche Intelligenz)



http://www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/themen/14/02/01/key/07/05.html



Healthy aging: [1] Vermeidung von Krankheit und Behinderung, [2] 
Aufrechterhaltung einer hohen körperlichen und kognitiven Leistungsfähigkeit, [3] 
nachhaltiges Engagement in sozialen und produktiven Aktivitäten

Gerontologist, 1997. 37(4): p. 433-40



«Die Vielfalt an Fähigkeiten und Gesundheitsbedürfnissen (älterer) Menschen entsteht nicht zufällig, 
sondern hat ihre Wurzeln in Ereignissen im Lebensverlauf, die oft modifiziert werden können, was 
die Bedeutung eines auf den Lebensverlauf abstellenden Ansatzes unterstreicht [1]»

[1] World Health Organization (WHO) 2016. ZUSAMMENFASSUNG: WELTBERICHT ÜBER ALTERN UND GESUNDHEIT.



• fasst das gesamte Altern unter einem 
funktionellen Gesichtspunkt zusammen.

• bezieht sich auf die physiologischen Prozesse, 
die eine stabile innere Umgebung des Körpers 
aufrechterhalten.

• Das Ausmass, in dem sich der Körper an 
physiologische Stressfaktoren anpassen und 
die Homöostase aufrechterhalten kann, 
beeinflusst die Anfälligkeit für Krankheiten 
und Verletzungen. 

Homöostase



Auswirkung unterschiedlicher körperlicher Belastungen (unangemessen niedrig bis übermässig hoch) auf die 
Fähigkeit des Gewebes, sich anzupassen und die Homöostase aufrechtzuerhalten. (Muellér MJ, Maluf KS: Tissue 
adaptation to physical stress: a proposed “Physical Stress Theory” to guide physical therapist practice, education, and research. Phys Ther 82(4):383–
403, 2002.)



A Unzureichende Anpassungsfähigkeit (Aufrechterhaltung der Gewebehomöostase) selbst bei geringen Belastungen.

B Stressniveau, das die Homöostase Toleranz auf demselben Niveau hält

C Stressniveau, das die Fähigkeit des Gewebes zur Aufrechterhaltung der Homöostase übersteigt Phys Ther 82(4):383–

403, 2002.)



• Geschwächte Interaktionen und 
Rückkopplungen zwischen 
Systemen, die der physiologischen 
Anfälligkeit für Gebrechlichkeit 
zugrunde liegen

• Ein bemerkenswerter Aspekt der drei 
physiologischen Systeme, die bei 
körperlicher Gebrechlichkeit am 
stärksten gestört sind, ist die 
Tatsache, dass ihre Funktionen mit 
denen der anderen Systeme in Form 
von Feedforward- oder Feedback-
Effekten interagieren



Nichtlinearer Anstieg der Prävalenz der körperlichen Gebrechlichkeit nach 
Anzahl der gestörten physiologischen Systeme

• Multisystem-Fitness zur 
Aufrechterhaltung von 
Homöostase und Resilienz und 
zur Vorbeugung von körperlicher 
Gebrechlichkeit erfordert
wahrscheinlich Interventionen 
auf Makroebene, die nicht 
reduktionistisch sind

• z.B. Interventionen zur 
Verbesserung der körperlichen 
Aktivität oder des sozialen 
Engagements



1. intrinsische Kapazität, «die 
Gesamtheit der körperlichen und 
geistigen Kapazitäten, über die ein 
Mensch zu einem gegebenen 
Zeitpunkt verfügen kann»

2. funktionale Fähigkeit, «die 
gesundheits-bezogenen Attribute, 
die es Menschen ermöglichen, ihr 
Leben und ihre Aktivitäten danach 
auszurichten, was ihnen wichtig ist. 
Ergibt sich aus der Verbindung des 
Einzelnen zu seinem Lebensumfeld 
und seinen Wechselbeziehungen zu 
diesem»

[1] WHO Clinical Consortium on Healthy Ageing 2017 – report of consortium meeting 21 and 22 November 2017 in Geneva, Switzerland. Geneva: World Health Organization; 2018. Licence: CC BY-

NC-SA 3.0 IGO. [2] Cesari M, et al. Evidence for The Domains Supporting The Construct of Intrinsic Capacity. J Gerontol A Biol Sci Med Sci. 2018 Feb 2. doi: 10.1093/gerona/gly011.

[2] World Health Organization (WHO) 2016. ZUSAMMENFASSUNG: WELTBERICHT ÜBER ALTERN UND GESUNDHEIT

W.H.O: “Gesundes Altern ist der Prozess der Entwicklung und Aufrechterhaltung der 
funktionalen Fähigkeit, die Wohlbefinden im Alter ermöglicht” [1]







Stepping ……

• sowohl reaktive als auch volitionale 
Schrittmassnahmen können die 
Zahl der Stürze bei älteren 
Erwachsenen um etwa 50 % 
verringern.

• klinisch signifikante Verringerung 
sind möglicherweise auf 
Verbesserungen der Reaktionszeit, 
des Gangs, des Gleichgewichts und 
der Wiederherstellung des 
Gleichgewichts zurückzuführen, 
nicht aber auf die Kraft. 

Meta-Analysen für (A) Sturzrate und (B) Anteil der Stürzenden.
Effekt der Sturzreduzierung war über die Art des Steptrainings (reaktiv/volitional), das Umfeld 
(Gemeinde/Institution) und die Merkmale der Teilnehmer (gesund/hochgefährdet) hinweg 
konsistent



Exergaming?



Zentrale und periphere Mechanismen des Exergames.

(A) Eine Person spielt ein Exergame.
(B) Exergame erhöht die neurale Aktivierung.
(C) Exergame fördert eine Muskelfaserspannung.

Neural Regen Res. 2016; 11(2): 201–204. 

Front. Hum. Neurosci. 2014 | https://doi.org/10.3389/fnhum.2014.00035



Adults who are not engaged by traditional exercise methods require a strategy to achieve and maintain sufficient physical activity for health benefits. Exergames, 
or active videogames, may motivate some adults to engage in physical activity.

Exergaming may be employed as an effective exercise behavior change strategy in the 
short term and may have positive health benefits if recommendations are made 
regarding intensity and duration of play for optimal health outcomes. However, additional 
research is required to evaluate the effectiveness of exergaming as a long-term health 
promotion strategy.



Forest plot of comparisons: Experimental vs. control group change in physical health.

Vázquez FL, Otero P, García-Casal JA, Blanco V, Torres ÁJ, et al. (2018) Efficacy of video game-based interventions for active 
aging. A systematic literature review and meta-analysis. PLOS ONE 13(12): e0208192. 
https://doi.org/10.1371/journal.pone.0208192
https://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0208192

https://journals.plos.org/plosone/article?id=10.1371/journal.pone.0208192


Meta-analysis showing effects of exergame interventions on global cognition in comparison to 
physically-active control conditions. Box size represents study weighting. Diamond represents 

overall effect size and 95% confidence intervals.

Domain-specific analyses found exergames improved executive functions, attentional 
processing and visuospatial skills.

Neuroscience & Biobehavioral Reviews, 2017, Available online 23 April 2017; http://dx.doi.org/10.1016/j.neubiorev.2017.04.011



Exergame = Exercise + Game

Motivation

Repetitionen

Trainings-
prinzipien

 Intensität

 Variabilität

 Progression

Herold et al. 2018, Fissler et al. 2013, Burdea et al. 2002, Knols et al. 2016, Zaleski et al. 2016,  www.br.de

digital / 
technologie

-basiert
 Performance

Monitoring

 Feedback



• Sowohl die Exergame- als auch die 
Videospiel-Trainingsgruppe 
verbesserten ihr verbales 
Gedächtnis und ihre aerobe 
Ausdauer.

• Die Exergame-Trainingsgruppe 
zeigte Verbesserungen bei der Kraft 
der unteren Gliedmassen und beim 
Gleichgewicht

• Das Exergame-Training wirkt sich 
stärker auf die kognitiven und 
körperlichen Funktionen aus als 
das Training mit Videospielen im 
sitzen



Organisationseinheit verbal 22

Das Dividat Senso Trainingssystem 1: Senso

Middle
Plate

Positions of Sensors

Back Plate

Right
Plate

Front Plate

Left
Plate

• Druck-sensitive Platte
• 20 Sensoren
• Detektieren Positions- und Timing-Informationen
• Schritte für Interaktion mit dem Game
• Div. kognitiv-herausfordernde Games

dividat.com



Organisationseinheit verbal 23

Das Dividat Senso Trainingssystem 2: Senso Flex

• Flexible Lösung für zu Hause
• Druck-sensitive Matte
• Verbindung mit einem Bildschirm oder TV

dividat.com



vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

„Die Spiele der Jugend sind kein müßiger Zeitvertreib, sondern sie gehören zu den 
wichtigsten Erziehungsmitteln, bei deren Auswahl und Wechsel der Zweck der 

harmonischen Ausbildung des Körpers und Geistes im Vordergrund stehen sollte.“ 
Wilhelm Max Wundt (1832 - 1920).



Prevention / Therapy

Guided-Plasticity Facilitation 
Framework

Herold et al. 2018

Netz 2019



KI bei der Dienstplanung im 

Gesundheitswesen
Workshop 2

Simon Haug

Samuel Kolb



10. Mai 2022Künstliche Intelligenz in Pflege und Gesundheit2

Intelligente und partizipative Dienstplanung
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Hintergrund New Work
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Vorstellung Decision Support System (DSS)
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Was hat das nun mit KI zu tun?
Ziel des DSS: optimale Zusammenarbeit zwischen Mensch und Maschine

Stärken des Menschen: 

• Definition der Regeln (Bedarf je Qualifikation, Arbeitszeitregeln, Wünsche & Präferenzen) und deren Gewichtung

• Beurteilung Qualität und Fairness eines Dienstplans

Stärken Maschine/Algorithmen: 

• Optimale Lösung hochkomplexer Probleme in «kürzester» Zeit

• optimalen Dienstplan finden unter Berücksichtigung der betrieblichen und menschlichen Bedürfnissen inkl. Auswertung 
relevanter Kennzahlen zur Beurteilung der Qualität und Fairness

• Lernen aus Daten 

• Auf Basis von Bewertungen der Dienstpläne zu lernen, bessere Dienstpläne zu erstellen 

→ Beziehung zwischen Gewichtung von Regeln (Input) & Akzeptanz der Dienstpläne (Output)

• Prognose des Personalbedarfs je Qualifikation und Wochentag basierend auf historischen Daten, Diagnosen, … →
Folgeprojekt
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Herausforderungen / Grenzen von KI in der Dienstplanung

• Abbildung von Fairness im Algorithmus (Wochenenden, Feiertage, Ferien, …)

→ Beurteilung bei planenden Person mit Unterstützung von automatisch errechneten Kennzahlen

• Verbesserung der Dienstpläne mittels Bewertungen der Mitarbeitenden

• Algorithmus benötigt grosse Anzahl Daten → über langen Zeitraum regelmässige Bewertungen erforderlich

• Was sollen die Mitarbeitenden bewerten? (einzelne Dienste, Dienstfolgen, ganzer Plan, …) und wie oft? 

• Braucht es diese Bewertungen überhaupt? 

→ Bewertung in Form von offenen Rückmeldungen an die planende Person

→ Einstellung / Gewichtung der Regeln bei planenden Person
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Fragen?
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World Café
1. Spannungsfeld Mensch – «Maschine»

Wie viele und welche Aufgaben soll die Maschine / der Mensch übernehmen?

2. Fairness

Was bedeutet für Euch Fairness in der Dienstplanung («beliebte Dienste», Wochenenden, Feiertage, Ferien, …) und 

wo seht Ihr Chancen / Gefahren bei einer automatisierten Lösung?

3. Auswirkungen auf Jobs 

Fällt  ein «spannender» Teil des Ausprobierens/Knobelns bei der automatisierten Dienstplanerstellung weg? Füllt man 

nur noch Daten ein? Fällt ein Management-/Führungsinstrument weg? Was ist Eure Meinung dazu?

4. Akzeptanz des DSS

Wie schätzt Ihr das Vertrauen gegenüber einer Lösung durch die Maschine ein? Welches sind dabei die 

entscheidenden Faktoren? Wie wichtig sind für Euch die folgenden Aspekte:

− Transparenz und Nachvollziehbarkeit der Planerstellung

− Zeitlicher und finanzieller Aufwand zur Umsetzung des DSS in einer Institution

− Qualität der Dienstpläne

− Flexibilität der Lösung / Anpassbarkeit auf die verschiedenen Kulturen hinsichtlich der Dienstplanung



Vielen Dank

Bei Rückfragen: 

simon.haug@ost.ch

samuel.kolb@ost.ch

mailto:simon.haug@ost.ch
mailto:Samuel.Kolb.@ost.ch
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Schöne neue Gesundheitswelt   
  

 
Digitale Gesundheitsanwendungen, Gesundheitsselbstmanagement 

Automatisierte Kommunikationswege und -leistungen 

Personalisierte/ individualisierte Gesundheitsleistungen 

 

Zugang zu Gesundheitsleistungen  

 

Neue Formen der Patient:inneninformation  

 

Automatische Notrufsysteme  

 

Effizienzoptimierte Organisationsabläufe   

Pflegeroboter, Operationsroboter  

 

Entscheidungshilfen für Patient:innen und 
Leistungserbringende  

 

Technische Enthinderungssysteme 

Medizinische Grundlagenforschung  

Medikamentenentwicklung  
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Ethische Perspektive  
Ethik und Technik – wie wollen und sollen wir leben?  
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Ethische Perspektiven (im Plural) 
Einige (menschliche) Bezugspunkte  

 
Selbstbestimmung  
(Selbst-) Bewusstsein  
Rationalität (animal rationale) 
Emotionen und Intuitionen  
Körperlichkeit und Sinnlichkeit  
Sozialität und Solidarität (animal sociale)  
Verletzlichkeit  
Bedürfnisse/ Interessen  
Vertrauen  
Gerechtigkeit  
Würde  
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Ethisch Fragwürdiges bei KI-Einsatz  
1. Digitales Gesundheitsselbstmanagement  

 

Gefahr von «Dehumanisierung»und eigentlicher «Depersonalisierung»1  

Datenschutzfragen  

Manipulationsgefahr und Nudging  

Implizite partikuläre Werte-Akzentuierung: Betonung «des» Problems/Ziels 

Effektivität überholt leicht Sinn-Reflexion  

Gefahr von Über-Selbstkontrolle und Über-Kontrolle 

Tendenz zur Dominanz in Gesellschaft und Gesundheitswesen  

Frage des gerechten Zugangs  

 
1 Vgl. Kirchschläger, Peter G. (2021). Digital Transformation and Ethics, Nomos, S. 216. 
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Ethisch Fragwürdiges bei KI-Einsatz  
2. Ersatz von Menschen durch Roboter, Bots etc. 

 

Arbeitsplatz- und Arbeitsklimaeffekte  

Latente Verletzungsgefahr (oder Wahrnehmung davon) und herausgefordertes Vertrauen  

«Saat der Einsamkeit» 

If you had the choice, would you rather be cared for exclusively by a robot or by a person?2  

Sind «Gesundheitsleistungen» nur Gesundheitsleistungen?  

(Ein) dominantes Motiv: Kostensparung – doch verdienen Menschen in Pflegesettings nicht 
Betreuung durch Menschen?  

Verschärfte Problematik, wenn Betreuung durch Menschen zur Exklusivleistung wird  

Generelle Stärkung unserer Beziehung zu Maschinen, Schwächung unserer Beziehung zu 
Menschen    

 
2 Vgl. Kirchschläger, Peter G. (2021). Digital Transformation and Ethics, Nomos, S. 229. 
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Ethisch Fragwürdiges bei KI-Einsatz  
3. Ersatz realer Interaktionen durch virtuelle  

 
 

Manipulationsgefahr  

Datenschutzfragen – Virtualität konstruiert, analysiert aber auch  

Latenz der (Selbst-)Täuschung: Bewegen und Handeln im Virtuellen als 
Realen  

Grundsätzliche Minderkomplexität  

Verringerung des «Echträumlichen» und Körperlichen  

- individuelle Effekte auf Mobilität, Sensitivität usw.  
- soziale Effekte auf Interaktionsverhalten, Vertrauen usw.  
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Ethisch Fragwürdiges bei KI-Einsatz  
4. KI als Entscheidungshilfe    
 

 

Datenschutzfragen  

Findungsstrategien werden Komplexität selten gerecht («garbage in, garbage out») 

- «Stand-jetzt-Problem»  
- «Nur-was-uns-bewusst-ist-Problem» 
- «Nur-was-formalisiert-ist-Problem» 
- «Nur-was-formalisiert-werden-kann-Problem» 

Eingeschränkte Nachvollziehbarkeit (Black-Box-Problematik) 

Automation bias  

Mögliche Diskriminierungen  

Gefahr vernachlässigender Verantwortung  

Möglicher Sachebenen-Reduktionismus    
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Ethisch Fragwürdiges bei KI-Einsatz  
5. Applikationen zur betrieblichen Optimierung  

 

Entscheidungstool mit grundsätzlich allen entsprechenden Problemen  

Gefahr der Dominantsetzung betriebswirtschaftlicher Logik  

Generelle Gefahr sachlicher Reduktion  

Tendenz zu Vernachlässigung diskursethischer Aspekte (z.B. Partizipation) 

Erschwerte Kritik konkreter Outputs aufgrund möglicher Anpassungs-
trägheit und Investitionsaufwand  
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Ethisch Fragwürdiges bei KI-Einsatz  
Zusammenfassend festzuhalten  

 

Gefahr nicht-ganzheitlicher Unangemessenheit  

bei geringer Transparenz und erheblichem (Selbst-)Täuschungspotenzial  

Schwächung individueller und sozialer menschlicher Werte  

Diskriminierungsgefahr und Gefahr von Unfairness  

Latente Dauergefährdung der Privatsphäre  

 

Verschärft durch: 

«Zwingender» Charakter»: KI kommt «einfach»  

- Normative Kraft des Faktischen: erschwerte Kritisierbarkeit  
- Eigendynamisch verstärkende Tendenz  



 

 Maianlass 2022: Mensch, Maschine, Miteinander - ethische Aspekte       10 

Dabei aber nicht vergessen – die helle Seite  
Zahlreiche erheblich geförderte Güter und Werte  

 
Körperliche, geistige und psychische Gesundheit  
Leben, Life Span & Health Span  
Wohlbefinden  
Freiheit, Selbstbestimmung, Empowerment  
Gleichheit, Gleichberechtigung und Chancengleichheit  
Individuelle und betriebliche Effizienz  
Volkswirtschaftliche Wohlfahrt  
Passgenauere Verantwortlichkeiten  
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Wie bringen wir das zusammen?   
Angemessene Integration von Technik und Ethik  

 

 
 

 Inhaltlich ganzheitlich, diskursethisch gerahmt    
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Was dürfen wir hoffen?  
(realistisch-optimistisch) 

 
 

Langfristig und grundsätzlich: 
einige wirkliche ethische «Netto-Gewinne» 

 

 
 

Kurzfristiger und konkreter: 
höheres Bewusstsein für ethische Ganzheitlichkeit 
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